
haNNovER. Das Thema Frei-
heit ist von besonderer Aktuali-
tät: Freiheit gilt als machtvoller
politischer Begriff mit ungebro-
chener Anziehungskraft.
Gleichzeitig stehen Freiheit und
Demokratie weltweit unter
Druck, sind von außen und in-
nen bedroht. Doch was ist Frei-
heit eigentlich oderwas kann sie
sein? Die Hannah-Arendt-Tage
(HAT) beleuchten den Freiheits-
begriff unter verschiedenen As-
pekten – in diesem Jahr vom 22.
bis zum 26. Oktober.

Die gebürtige Moskauerin Iri-
na Scherbakowa, Mitbegründe-
rin der Menschenrechtsorgani-
sation Memorial, eröffnet die
HAT am Dienstag, 22. Oktober,
ab 19 Uhr im Sprengel Museum
Hannover. „Freiheit inbewegten
Zeiten“ ist der Titel des Gesprä-
ches, das sie gemeinsam mit
Oberbürgermeister Belit Onay
führt. Dieser betont: „Vor dem
Hintergrund der aktuellen welt-
politischen Lage stellen die Han-
nah-Arendt-Tage in diesem Jahr
das ThemaFreiheit in denMittel-
punkt. Für Arendt ist das ge-
meinsame Handeln in Freiheit
Ausdrucksform demokratischer
Politik. Besonders freue ich
mich, dass in diesem Jahr fünf

Schulprojekte unser Programm
bereichern. Das zeigt: Hannah
Arendt hat auch für die jüngere
Generation eine hohe Anzie-
hungskraft.“

Für Hannah Arendt ist Freiheit
nie ohne Verantwortung für die
Welt zu denken. Kann es wirt-
schaftliche Freiheit ohne Gren-
zen geben?Warum arbeiten wir
heute immer noch so viel? Sind
Arbeitszeitentscheidungen Aus-
druck individueller Freiheit? Till
van Treeck vom Institut für So-
zioökonomie der Universität
Duisburg-Essen, erläutert die
Zusammenhänge amMittwoch,
23. Oktober, ab 18 Uhr im Bör-
sensaal der Börse Hannover in
einem Impuls „Freizeit und Poli-
tik. Auswege aus der Arbeitsge-
sellschaft“. Im Anschluss disku-
tieren die Vorstandsvorsitzende
der enercityAGAurélieAlemany
und Till van Treeck über Arbeit,
Wachstum und Konsum.

Darf Politik emotional sein? Ja,
meint Maren Urner, Professorin
für Nachhaltige Transformation
an der FH Münster. Die Neuro-
wissenschaftlerin analysiert am
Donnerstag, 24. Oktober, ab 18
Uhr in einem Salongespräch in
der Villa Seligmann,wieGefühle
in der Politik funktionieren, und
erläutert Werkzeuge für einen
besseren Umgang mit ihnen.
Dazu braucht es auch ein Up-
date unseres Freiheitsverständ-
nisses.

Künstliche Intelligenz ist
längst in unserem Alltag ange-
kommen. Welche Freiheiten er-
möglicht sie, und wo muss sie
zum Schutz von Kommunika-
tion, Bildung und Vertrauen be-
grenzt werden? Darüber disku-
tieren am Freitag, 25. Oktober,
ab 18 Uhr im Haus der Heise
Gruppe Sergey Lagodinsky
(Bündnis 90/Die Grünen), Mit-
glied des Europäischen Parla-
ments, Dagmar Monett Díaz,
Professorin für Informatik an der

Hochschule für Wirtschaft und
Recht Berlin und Judith Möller,
Professorin für Empirische Kom-
munikationsforschung an der
Universität Hamburg in Koope-
ration mit dem Leibniz-Institut
für Medienforschung | Hans-
Bredow-Institut.

„Bedrohung, Beschränkung,
Entfaltung – wie Freiheit gelin-
gen kann“ ist das Thema eines
hochkarätig besetzten Podiums
der Abschlussveranstaltung im
Xplanatorium im Schloss Her-
renhausen am Samstag, 26. Ok-
tober, ab 11 Uhr. Demokratie
lebt vomoffenenAustauschund
von Debatten. Gerade in Zeiten
multipler Krisen braucht es Dis-
kursräume für die Entfaltung
von Freiheit. Freiheit braucht
aber auch Regeln, die dafür sor-
gen, dass nicht das Recht des
Stärkeren gilt. Wie viel individu-
elle Freiheit gilt es daher zu be-
wahren gegenüber staatlichen
Hoheitsbefugnissen? Darüber
diskutieren Katrin Göring-

Eckardt (Bündnis 90/Die Grü-
nen), Vizepräsidentin des Deut-
schen Bundestages, Roland Pfis-
ter,Heisenberg-Professor fürAll-
gemeinePsychologie anderUni-
versität Trier, und Frauke Rostal-
ski, Inhaberin des Lehrstuhls für
Strafrecht, Strafprozessrecht,
Rechtsphilosophie und Rechts-
vergleichung an der Universität
zu Köln.

die ScHulprojekTe

Fünf Schulprojekte zeigen, dass
dieWerkeHannahArendts auch
heute noch für nachfolgende
Generationen eine hohe Aktua-
lität besitzen. Schülerinnen und
Schüler der IGS Roderbruch, der
Helene-Lange-Schule und der
Bismarckschule haben sich mit
dem Thema der HAT in unter-
schiedlichen Formaten ausei-
nandergesetzt. Zur Eröffnung
amDienstag, 22.Oktober, ab 19
Uhr präsentieren Schülerinnen
und Schüler der Bismarckschule

Hannah Arendt, 1906 in Linden
geboren, war eine jüdische Phi-
losophin und Publizistin, deren
Werk bis heute aktuell ist.
Foto: Fred stein / sprengel Museum

„Was Freiheit ist oder sein kann“
Die HAnnAH-ArendT-TAge 2024 beschäftigen sich vom 22. bis 26. Oktober mit einem sehr aktuellen Thema

und der Helene-Lange-Schule
im Rahmen einer Ausstellung
und einer Werkschau die Ergeb-
nisse ihrer künstlerischen Ausei-
nandersetzung mit dem Thema
Freiheit im Sprengel Museum
Hannover. In einer Live-Debatte
diskutieren Schülerinnen und
Schüler der Helene-Lange-Schu-
le am Donnerstag, 24. Oktober,
um17Uhr in der Villa Seligmann
über das Thema „Miteinander
streiten – Kommunikation im di-
gitalen Zeitalter“. Und im Vor-
feld der Abschlussveranstaltung
am Samstag, 26. Oktober, um
11 Uhr im Xplanatorium im
Schloss Herrenhausen stellen
Teilnehmende der IGS Roder-
bruch die Ergebnisse eines Poet-
ry-Slam-Workshops zum Thema
„Der Sinn von Politik ist Freiheit“
vor. Die IGS Roderbruch beglei-
tet zudem die HAT medial: auf
instagram.com/igs.roderbruch
sowie auf yellowpost.blog. REd

2 hannah-arendt-hannover.de

Familien-Kino
im Sprengel
haNNovER. ZumFamilien-Film
fürKinderabsechs JahrenundEr-
wachsene bittet das Kino im
Sprengel, Klaus-Müller-Kilian-
Weg2,amSonntag,20.Oktober,
ab 16 Uhr. Gezeigt wird die mo-
derne Arche-Noah-Geschichte
„Das Geheimnis der Frösche“
(Frankreich, 2003). Bauer Ferdi-
nandmagesnicht,wennseinAd-
optivsohn Tom ihn Opa nennt.
Ansonsten ist er ein herzensguter
Mensch, dem die Nachbarn, die
Familie Lamotte, gerne ihr Toch-
ter Lili anvertrauen, während sie
in Afrika weilen, um neue Kroko-
dile für ihren Zoo abzuholen. Ge-
meinsam machen Lili und Tom
nun die Gegend unsicher. Dabei
treffen sie auf sprechende Frö-
sche, die die Menschen vor einer
drohenden Sintflut warnen wol-
len. Schonsetzt sintflutartigerRe-
gen ein, die Prophezeiung der
Frösche bewahrheitet sich. Die
Tiere aus dem Zoo flüchten auf
den Bauernhof, den höchsten
Punkt der Umgebung. Doch das
Wasser steigt und steigt... Der
Eintritt kostet pro Person 3 Euro
oder als Familien-Spende einen
selbstgebackenen Kuchen. REd

Musicalkonzert
mit Canta Nova
haNNovER. Das Chorensemb-
le Canta Novawidmet sich in die-
sem Jahr erstmals einem reinen
Musicalprogramm, das am Frei-
tag, 25.Oktober, ab20Uhr in der
Goetheschule (Eingang Halten-
hoffstraße) und am Sonnabend,
26.Oktober, ab19Uhr in der Tell-
kampfschule, Altenbekener
Damm 83, aufgeführt wird. Die
rund 25 Sängerinnen und Sänger
des Ensembles präsentieren ge-
meinsam mit einer Band Stücke
aus weltberühmten Musicals wie
Cats, West Side Story, Hair und
weiteren. Der Eintritt beträgt 12
Euro, ermäßigt 9 Euro. REd

Songs wie
eine Umarmung
haNNovER. Chantal Acda &
the Atlantic Drifters geben sich
am Sonnabend, 19. Oktober,
live die Ehre bei Feinkost Lampe,
Eleonorenstraße 18. Auf ihrem
aktuellen Album „Silently Held“
entstanden die Stücke meist in
einem einzigen Take und strö-
mensoeine tiefeEchtheit, unge-
schliffene Präsenz und reiche
Textur aus, die, dem Titel fol-
gend, die Zuhörenden zärtlich
und sacht geborgen halten. In
dieser ruhigen musikalischen
Umarmung enthüllt die nieder-
ländische Singer-Songwriterin
und Fusion-/NuJazz-Musikerin
eine raue, authentische Ver-
wundbarkeit, in der jeder Makel
und jedes Gefühl aufgehoben
ist. Eine Einladung an die eigene
Authentizität, Sanftheit und Ak-
zeptanz von Schwächen, in der
sich einzigartige Schönheit of-
fenbart. Das Konzert beginnt
um 21 Uhr, Einlass ist ab 20 Uhr.
Drumherum gibt es sinnliche
Sounds aufgelegt von wand-
kontakt. Der Eintritt kostet 15
Euro. REd

2 chantalacda.bandcamp.com

Hundertwassers Wirken
haNNovER. Die Kunsthalle
Faust, Zur Bettfedernfabrik 3,
zeigt nochbis zum24.November
die Ausstellung „Hundertwasser
– Architektur und Projekte in
Deutschland“.Mit Fotografie, Vi-
deo, Reproduktion und Doku-
mentationsmaterial präsentiert
sie die künstlerisch-architektoni-
schen Hinterlassenschaften eines
der bekanntesten Künstler des
20. Jahrhunderts in Deutschland.
Die Popularität von Friedensreich
Hundertwasser beruht auf der
Strahlkraft seinerMalerei und sei-
ner visionären Architektur. In
Deutschland weniger bekannt ist
sein globaler Einsatz für den Er-
halt der natürlichen Lebens-
grundlagen. Sein ökologisches
Engagement begann zu einer
Zeit, als man in den Industriege-
sellschaften den umweltzerstö-
rendenWachstumskurs noch kri-
tikloser hinnahm als heute. Seit
den frühen 1950er-Jahren ver-
folgte Hundertwasser konse-
quent sein Anliegen für eine na-
tur- und menschengerechtere

Architektur. DerKünstlerundAk-
tivist gestaltete Plakate zu Ökolo-
gie-Themen, die in hohen Aufla-
gen gedruckt und deren Ver-
kaufserlöse an Umweltorganisa-
tionen gespendet wurden. Er
pflanzte über 100.000 Bäume,
legteTeicheundWasser-Kläranla-
gen an, nutze Sonnen- undWas-
ser-Energie und verwendete die
Humus-Toilette an allen seinen
Wohnorten. Die Ausstellung
zeigt auf rund 20 großformatige
Texttafeln gut ein Dutzend Bau-
vorhaben Hundertwassers, von
denen sich einige zuwahrenPub-
likumsmagneten entwickelt ha-

ben. Darüber hinaus werden sei-
ne Umwelt-Aktionen, Manifeste
und Plakate dokumentiert und
Film- und Fernsehmaterial in der
Video-Lounge werfen ein neues
LichtaufdenKünstler. Inverschie-
denen Workshops können Besu-
cherinnen und Besucher selbst
Plakate zum Umweltschutz ge-
staltenoderanderkünstlerischen
Gestaltung einer Fensterfassade
mitwirken. Geöffnet ist Dienstag
bis Freitag von 16 bis 20 Uhr und
am Wochenende von 14 bis 18
Uhr.DerEintrittkostst7,ermäßigt
5 Euro. Führungen gibt es immer
sonntags ab 15 Uhr. REd

Architektur von Friedensreich Hundertwasser. Foto: Kunsthalle Faust

Schöner altern
mit Hans Gerzlich
haNNovER. Hans Gerzlich
setzt sich am Sonnabend, 19.
Oktober, ab 20
Uhr im TAK,
Am Küchen-
garten 3-5,mit
dem Altern
auseinander.
Denn der Ka-
barettist stellt
fest: Er wurde
im selben Jahr
geboren wur-
de wie ... alte
Leute! In den
Werbepausen
seiner Lieblingssendungwerden
keine verführerischen After-
shaves und rasanten Sportwa-
gen mehr angeboten, sondern
Granufink, Voltaren und Wär-
mepflaster. Außen 50, innen 20,
fragt er sich„Wann fängtdas Le-
ben endlich an?“ Zwischen der
Frage, wieviel Flaschenpfand er
sammeln muss, damit die Rente

eines Tages reicht und welche
Spracheernoch lernen sollte, um

sich mit seiner
späteren Pfle-
gekraft zu ver-
ständigen,
geht es durch
den Abend
seines Pro-
gramms „Ich
hatte mich
jünger in Erin-
nerung“. Ka-
barett für alle,
die50sind ,50
waren,eswer-

den wollen oder fürchten – eine
selbstironische Verjüngungskur
ohne Botox, der vielleicht sogar
ein paar Lachfältchen mehr hin-
terlässt. Bloß nicht wegcremen!
Einlass ist ab 19 Uhr, der Eintritt
kostet 27,50 Euro, ermäßigt 15
Euro. REd

2 tak-hannover.de

Live im TAK: Hans Gerzlich
Foto: Harald Hoffmann

Hannah-Arendt-Bild an ihrem Geburtshaus an der Falkenstraße in Linden. Foto: HMTG / Falk / Heise

DVD-Tipps

smaRt, sExy
uNd wahNsiNNig
witzig
Psychologie-Professor Gary
Johnson führt ein eher unaufge-
regtes Leben an der Universität,
nur sein neuer Nebenjob beim
New Orleans Police Department
sorgt für Abwechslung: als ver-
meintlicher Killer dient er als
Lockvogel, um seine Auftragge-
berhinterGitter zubringen.Gary
zeigt überraschendes Talent da-
rin, sich für jeden seiner Kunden
maßgeschneiderte Killer-Persön-
lichkeiten auszudenken und zu
verkörpern. FürGarys erstes Tref-
fen mit der attraktiven Madison,
die ihren gewalttätigen Ehe-
mannumdieEckebringen lassen
will, denkt er sich die Figur des

abgebrüh-
ten Killers
Ron aus.
Doch
plötzlich
wird es
kompli-
ziert: Ma-
dison ge-
fällt ihm
sehr und
zum ers-

tenMal versuchtGary, jemanden
vor dem Gefängnis zu bewah-
ren, statt verhaften zu lassen. Als
Madison sich dann tatsächlich in
den coolen und sexy Ron – alias
Gary – verliebt, löst ihre heißeAf-
färe eine unheilvolle Kettenreak-
tionaus.DennauchMadisonhat
noch nicht alle Karten auf den
Tisch gelegt… Wir verlosen 3
mal1DVD (Näheres steht imRät-
sel dieser Ausgabe).

NoCh mEhR
EmotioNEN –
NoCh mEhR
Chaos!

Endlich gibt es ein Wiedersehen
mit Riley und ihren witzigen und
liebenswerten Emotionen, zu
denen sich nun vier neue gesel-
len, dennRiley kommtnun in die
Pubertät – großes Gefühlschaos
und ordentlich Humor sind vor-
programmiert! In Disney•Pixars
ALLES STEHT KOPF 2 kehren wir
in den Kopf des nun frischgeba-
ckenen Teenagers Riley zurück –
genau zu dem Zeitpunkt, an
dem das Hauptquartier plötzlich
abgerissen wird, um Platz für et-
was völlig Unerwartetes zu
schaffen: neue Emotionen!
Freude, Kummer, Wut, Angst
und Ekel, die seit langem erfolg-
reich Rileys Kopf managen, sind
sich nicht sicher, was sie fühlen
sollen, als Zweifel auftaucht.
Und es sieht so aus, als ob sie
nicht die einzige Neue ist! Wir
verlosen 2 mal 1 DVD (Näheres
steht im Rätsel dieser Ausgabe).
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20. Oktober 2025 | Theater am Aegi
DiTTSchE - LivE & SOLO 2025

ihr persönlicher Ticketservice der hAZ & NP

Julia Fischer & Jan Lisiecki
09. November 2024: Großer Sendesaal

Nico Santos - Ride Tour
10. November 2024: Swiss Life Hall

Markus Kavka & Elmar Giglinger
10. November 2024: Faust

New Material Night
11. November 2024: Hanomacke

Michael Krebs
12. November 2024: Apollokino

Der Bajazzo Pagliacci
Diverse Termine: Opernhaus

Judith hill
13. November 2024: Jazz Club

Agnostic Front + Support
15. November 2024: Faust - 60er Jahre Halle

vor Ort für Sie da:

in den hAZ & NP Geschäftsstellen
hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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